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Bitte nehmen Sie zur Kenntnis, dass diese Übersetzung lediglich Ihrem besseren Verständnis 

dient. Im Fall eines Widerspruchs zwischen dem englischen Text und der deutschen Übersetzung 

gilt die englische Fassung für die Vertragsbeziehung zwischen Ihnen und Interactive Brokers (UK) 

Limited. 

 

Risikooffenlegung für den Handel mit Bitcoin Futures 
und Optionen 
 

DER HANDEL MIT BITCOIN FUTURES ODER OPTIONEN („BITCOIN-PRODUKTE“) IST BESONDERS 

RISKANT UND NUR FÜR KUNDEN MIT HOHER RISIKOTOLERANZ GEEIGNET, WELCHE 

ERHEBLICHE FINANZIELLE VERLUSTE IHREN FINANZIELLEN VERHÄLTNISSEN NACH 

VERKRAFTEN KÖNNEN, WENN DIE BITCOIN-BEZOGENEN POSITIONEN UNRENTABEL WERDEN. 

SIE KÖNNEN MEHR VERLIEREN ALS SIE INVESTIERT HABEN. 

 

 

Mit der Anmeldung für den Handel mit Bitcoin-Produkten durch Interactive Brokers erkennt der 

Kunde das Folgende an und stimmt zu: 

 

 Der Kunde hat die Risikooffenlegung für Futures und Optionen zur Kenntnis genommen, die auf der 

Website von IB zur Verfügung gestellt wird, und versteht, dass die in dieser Risikooffenlegung 

beschriebenen Risiken gleichermaßen oder zu einem größeren Ausmaß ebenfalls auf den Handel mit 

Bitcoin-Produkten anwendbar sind. Die untenstehende Liste mit möglichen Risiken des Handels mit 

Bitcoin-Produkten ist nicht abschließend, es kann andere Risiken als die speziell erwähnen geben. Der 

Kunde sollte vor dem Handel mit Bitcoin-Produkten seinen Finanzberater konsultieren. 

 

 Bitcoin Futures und Optionen sind Margin-Produkte. Daher sind Verluste (oder Gewinne) vergrößert. 

Der Kunde erkennt an, dass er die gesamte Investition verlieren könnte und mögliche Verluste nicht 

beschränkt sind auf im Depot befindliches Kapital und Werte. Der Kunde kann verpflichtet sein, einer 

Nachschusspflicht gegenüber IB nachkommen zu müssen, um die Verluste in Bitcoin-Produkten 

auszugleichen. 

 

 Bitcoins sind eine „virtuelle“ Währung, die nicht durch ein souveränes Land kontrolliert werden und 

dessen Wert nicht auf materiellen Waren, Sicherheiten, wirtschaftlichen Maßnahmen oder rechtlichen 

Verpflichtungen eines Unternehmens oder einer Regierung basiert. Neben dem Gesetz von Angebot 

und Nachfrage gibt es keine fundamentale oder wirtschaftliche Grundlage für den Wert von Bitcoins und 

ihr Preis kann zufälligen Schwankungen unterliegen. 

 

 Die dem Bitcoin (Produkt, von dem Bitcoin Optionen und Futures sich ableiten) zugrundeliegenden 

Kassamärkte sind massiv unreguliert und überwiegend in offshore-Staaten angesiedelt. 

Zugrundeliegende Bitcoin-Märkte unterliegen möglicherweise nicht Registrierungs-, Lizenzierungs- oder 

Fitnessanforderungen, Audit-Trail- oder Trade-Reporting-Regeln, Marktintegritätsregeln, Wash Sale, 

Spoofing oder anderen Betrugsbekämpfungsregeln, Disaster Recovery- oder Cybersecurity-

Anforderungen, Überwachungsanforderungen oder Anti-Geldwäsche Regelungen. Aufgrund dieser 

Faktoren können Bitcoin-Märkte ungewöhnlich anfällig sein für Betrug und Manipulation, was wiederum 

den Preis von Bitcoin Futures und Optionen beeinflussen kann. 
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 Bitcoin-Preise waren in der Vergangenheit hochvolatil, mit plötzlichen und unerwarteten Preisauf- und -

abschwüngen. Dies erhöht das Risiko des Handelns mit Bitcoin-Produkten. 

 

 Wenn Sie Bitcoin-Produkte mit einer „short“-Position halten und die Marktpreise für Bitcoin-Produkte 

steigen, ist Ihr möglicher Verlust unbegrenzt. Abhängig davon, wie schnell die Bitcoin-Preise steigen, 

kann es Ihnen unmöglich sein, die Position zu schließen und somit die Verluste, die Sie erleiden, zu 

beenden oder zu limitieren. Dies gilt insbesondere dann, wenn der Austausch von Bitcoin-Produkten 

aufgrund einer plötzlichen Kursbewegung den Handel stoppt. Sie können ähnliche Verluste erleiden, 

wenn Sie eine „long“-Position halten und die Marktpreise für Bitcoin-Produkte fallen. 

 


